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STIFTUNG INTERNATIONALES FORUM in Kooperation mit der Regierung der Republik Senegal, 
Botschaft von Senegal in Deutschland sowie ausgewählten Kooperationspartnern aus Wirtschaft, 
Wissenschaft und Kultur bieten Ihnen ein exzellentes Kommunikationsinstrument sowie die Reali-
sierung von nachhaltigen Wirtschaftsbeziehungen und länderübergreifenden Projekten.

Unseren beteiligten Partnern bieten wir Vernetzung zwischen Vertretern von Regierungen, Unter-
nehmerpersönlichkeiten sowie weiteren Beteiligten aus Politik, Medien, Wissenschaft, Wirtschaft. 
und Kultur. 

Wir laden Sie ein, mit Ihrem Unternehmen oder Ihrer Institution an unserer Delegationsreise in das 
westafrikanische Land teilzunehmen, den Regierungsplan vorgestellt zu bekommen und mit staatli-
chen und privatwirtschaftlichen Ansprechpartnern Projekte zu  planen und umzusetzen. 

ideale, Werte und Erfolg vereinen. Gerne entwickeln wir mit Ihnen individuelle Formen sowie 
langfristige Strategien der Kooperation zur Realisierung gemeinsamer Zielsetzungen. Vorschläge 
Ihrerseits sind uns willkommen!

Zeigen Sie mit uns Ihr Engagement für globale Kommunikation und den Reichtum 
transnationaler Kulturen. Setzen Sie sich mit uns ein für Nachhaltigkeit sowie ethisch ver-
antwortliches Handeln und erweitern Sie Ihre Kompetenzen in Ressourcenschutz und 
Innovationskraft.

NAchhALTIG hANDELN SchAFFT 
WERTSchöPFUNG FüR UNSERE PARTNER
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KOOPERIEREN – INVESTIEREN – WERTE SchöPFEN

Die Internationalität der Metropole Dakar mit 
weltweiter Vernetzung ist symbolische Basis für  
die nachhaltige und ökologisch ausgerichtete Ent-
wicklung auf dem Kontinent Afrika. Initiiert wird 
ein Forum, um gesellschaftliche, wissenschaftli-
che und wirtschaftliche Anforderungen in Dialog 
zu stellen und umzusetzen.

Das westafrikanische Land lädt zu einem 
Empfang, eröffnet von Seiner Exzellenz dem 
Präsidenten der Republik Senegal, herrn 
Macky Sall, in Kooperation mit der Botschaft von 
Senegal in Deutschland, der Stiftung Internatio-
nales Forum und Partnern im Rahmen der 
24. Internationalen Messe FIDAK in Dakar ein.

Für ausgewählte Kooperationspartner aus den 
Bereichen Landwirtschaft und Ernährung, innova-
tive Technologien, Regenerative Energien, Wasser-
versorgung, Mobilität, Transport und Architektur 
koordinieren wir einen Roundtable vor Ort sowie 
Delegationsreisen zu Projektorten in verschiedene 
Regionen des Landes.

. 

Kooperationsstrukturen werden produktiv genutzt 
und es wird aufgezeigt, wie durch ökologische 
und nachhaltige Kreisläufe und Wirtschaftsstruktu-
ren das Land gemeinsam weiterentwickelt wird. 

Die Kooperation mit dem Kontinent Afrika, hier 
am Beispiel Senegal, schreitet durch eine ganz-
heitliche Strategie voran. Durch die Verbindung 
von exzellenten Forschungs- und Bildungsein-
richtungen, ausgewählten und auf Nachhaltigkeit 
ausgerichteten Wirtschaftsverbänden, Partner-
unternehmen und Investoren, mit einer kulturell 
orientierten Stiftung und abgestimmt mit den 
Bewohnern vor Ort, garantieren Investitionen  
zukunftsweisende Wirksamkeit.
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EMPFANG IN DER REPUBLIK SENEGAL – PROGRAMM 5. DEZEMBER 2015

Begrüßung:  s.E. macky sall
  Präsident der Republik Senegal
  Regierungsplan „Plan Sénégal émergent“

Vortrag: Prof. Dr. horst Köhler*
  Bundespräsident a.D. und Mitglied des UN high Level Panel  
   Eminent Persons on the Post - 2015 Development Agenda
    
  Dr. gerd müller*
  Bundesminister für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
  und Entwicklung

Präsentation: Kooperieren – investieren – Werte schöpfen
  Staat hand in hand mit Public-Private Partnership für 
  Regenerative Energien, Wasser, ökologische Landwirtschaft,  
  innovative Technologien, umweltfreundliche Mobilität und   
  Transport, Effizientes Bauen und Kultur
  
  Dr. Pape abdoulaye seck, Agrarminister von Senegal
  Thierno alassane sall, Ministerium für Energie 
  mansour Elimane Kane, Ministerium für Infrastruktur,   
  Transport und Telekommunikation 
  abdoulaye Balde, Ministerium für Umwelt
  mbagnick ndiaye
  Ministerium für Kultur und Kommunikation
  amadou Ba, Ministerium für Wirtschaft und Finanzen
  mountaga sy, Leiter der Investitionsförderbehörde APIX

Der Senegal liegt an der Westküste Afrikas und ist einer 
der stabilsten demokratischen Staaten auf dem Konti-
nent. Die Wahrung der eigenen afrikanischen Identität 
und deren Verbindung zu einer intensiven internatio-
nalen Zusammenarbeit sind Garanten senegalesisch-
demokratischer Zuverlässigkeit. 

Senegal ist ein weltoffener Staat mit einer auf Umwelt-
schutz, Nachhaltigkeit und Modernisierung ausge-
richteten Strategie für die nachhaltige wirtschaftliche 
Entwicklung des Landes. Das Land entwickelt sich 
zum Drehkreuz für die Region Westafrika und darüber 
hinaus. Unter Macky Sall wurde der „Plan Sénégal 
émergent“ als Schlüsseldokument entwickelt und 
wird heute als nationale Strategie in den Vordergrund 
gestellt.
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PARTNERPROGRAMM 7. DEZEMBER 2015 / 10.00 - 19.30 h

Begrüßung:  annette von hagel, Projektmanagement
  Stiftung Internationales Forum
  Bernhard Kampmann*, 
  Botschafter der Bundesrepublik Deutschland in Senegal 
  Dipl.-ing. Peter rathert, Ministerialrat, Leiter des Referates 
  Gebäude- und Anlagentechnik, technische Angelegenheiten im 
  Bereich Energiie und Bauen,  Bundesministerium für Umwelt, 
  Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 

Präsentation: handlungsprozesse in afrika am Beispiel senegal    
  von Konzepten zu lösungen 
  ökologisch. ökonomisch. integrativ
  
  Energie–Wasser–Boden. Entwicklung des ländlichen raumes
  
  Dr. hans r. herren, President, Biovision Foundation, Schweiz
  und Millennium Institute, Washington
  hans-Peter schmidt, Director of the Ithaka Institute for carbon 
  Strategies, Switzerland, and President of the European Biochar 
  Foundation (EBc)

  weitere Beiträge von Partnern zu folgenden Themen:
  Energie - Aufbau von Anlagen für die Stromversorgung 
  durch Regenerative Energien /  Wasser - Brunnenbau, 
  Bewässerungssysteme, Sanitär, Abwasser, Meerwasserentsalzung  
  Boden - Aufforstung, Bodenmeliorationsmaßnahmen, Anbaumethoden
  agrartechnologie - Aussaat, Ernte, Lagerung und Verarbeitung

  
  Urbanisierung–Technologietransfer–mobilität:

  meike Weber, Architektin und Verlagsleiterin DETAIL, 
  Zeitschrift für Architektur + Baudetail, Institut für 
  internationale Architektur-Dokumentation 
  Prof. Dr. Winfried heusler,  Senior Vice President 
  Schüco International KG
  Prof. Dr.-ing. stephan völker, Leiter des Lehrstuhls 
  für Lichttechnik, Technische Universität Berlin, Berlin
    
  weitere Beiträge von Partnern zu folgenden Themen:
  Urbanisierung - Architektur, Nachhaltiges Bauen, 
  Bauphysik, Baustoffe 
  Technologietransfer - Produktionsprozesse, Recycling. 
  Ressourceneffizienz, Energiegewinnung  
  möbilität - Ausbau eines innovativen Transportwesens,
  Einsatz von Nutzfahrzeugen, Aufbau  eines Solartank--
  stellensystems / nachhaltiger Tourismus - Kultur- und 
  ökotourismus / innovative finanzierungsmodelle
  Staatliche und private Investitionen

  Anschließend Diskussion mit allen Beteiligten und Fragen 
  aus dem Publikum 
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ROUNDTABLE UND DELEGATIONSREISE

PARTNERPROGRAMM / 8. – 11. DEZEMBER 2015          

8. Dezember 2015
Treffen mit ministern
und in- und ausländischen Partnern, Investoren, Förderern und 
Projektentwicklern, aufgeteilt in die jeweiligen Fachgebiete,
zur konkreten Planung und Realisierung länderübergreifender 
Projekte.

9. - 11. Dezember 2015
Delegationsreise in die regionen:

Thies
Diourbel
fatick

Projektbesprechungen mit den zuständigen 
Bürgermeistern, regionalen Projektverantwortlichen, 
Unternehmen, Genossenschaften und Landwirten vor Ort.

Begleitet von Vertretern folgender senegalesischer Institutionen:
aPiX, Investitionsagentur Senegal
asEPEX , Exportagentur Senegal
ProDac, Le Programme des Domaines 
Agricoles communautaires 

Wir schrEiTEn voran!
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organisation ihrer messebeteiligung 
auf unserem gemeinschaftsstand: 

5. - 20. Dezember 2015 
fiDaK - foire internationale de Dakar 
cIcES (centre international du commerce extérieur du Sénégal)



FIDAK - INTERNATIONALE MESSE IN DAKAR / 5. - 20. DEZEMBER 2015

Das internationale Außenhandelszentrum in Sene-
gal (cIcES - centre international du commerce 
extérieur du Sénégal) organisiert vom 5.12. bis 
zum 20.12.2015 die 24. Internationale Messe 
(24ème Foire Internationale de Dakar, FIDAK).

Seit 1974 findet diese Messe regulär statt. Wirt-
schaftsakteuren aus der ganzen Welt eröffnet sie 
die Möglichkeit der Promotion von Produkten und 
Dienstleistungen, des wirtschaftlichen Austauschs 
über aktuelle Markttrends und Geschäftsmöglich-
keiten wie auch der Geschäftspartnervermittlung. 

Die FIDAK bietet Ihnen die chance des Zugangs 
zum subregionalen westafrikanischen Markt von 
mehr als 290 Millionen Konsumenten. In 2014 
verzeichnete die Messe 2000 Aussteller aus 40 
verschiedenen Ländern und 350.000 Besucher.

Im Rahmen des Empfangs in der Republik 
Senegal koordinieren wir für Sie Ihre Präsentation 
auf unserem Gemeinschaftsstand auf der FIDAK 
in einem interdisziplinären Kontext.

von Konzepten zu lösungen 
Beteiligen Sie sich als ausgewählter Kooperations-
partner an der Ausstellung auf der Messe, um die 
effiziente Realisierung von Projekten in Bildung, 
Forschung und nachhaltigen Wirtschaftskreisläu-
fen in einem der folgenden Themenfelder aufzu-
zeigen:

Energiegewinnung - Wasserversorgung
Ernährung - ökologische landwirtschaft
agrartechnologie 
Urbanisierung - nachhaltiges Bauen
mobilität - Transport -Tourismus
innovatives finanzwesen

Wir schrEiTEn voran!
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Zeigen Sie mit uns Ihre Kompetenz zur 
Entwicklung des ländlichen und städtischen 
Raumes in Afrika am Beispiel Senegal.



INITIALPROJEKT REGION DIOURBEL

Errichtung eines länderübergreifenden Kultur- und innovations-
zentrums im senegal

realisierung des Projekts „Energie–Wasser–Boden. nachhal-
tige Entwicklung des ländlichen raumes“

Am Beispiel der Region Diourbel wird ein zukunftsweisendes 
Projekt für eine klimaschützende Entwicklung mit nachhaltigen wirt-
schaftlichen Strukturen realisiert. Die Ergebnisse und Erfolge des 
Projekts sollen in andere Regionen übertragen werden. 

Statt einer punktuellen Entwicklungsinitiative, die nur einen isolier-
ten Aspekt berücksichtigt, zielt das Initialprojekt auf eine ganzheit-
liche herangehensweise. Alle für das menschliche Leben notwen-
digen Bereiche werden integriert und in ökologischen Kreisläufen 
ausgebaut.

Start: Aufbau einer Musterfarm für den Anbau von Getreide, Gemüse, 
Obst und heilpflanzen - Bodenmeliorationsmaßnahmen, Brunnen-
bau, Bewässerungssystem, Installation von PV-Kraftwerk, Einsatz von 
Agrartechnik und Nutzfahrzeugen, Schulungshaus, Aufbau von Pro-
duktionsstätten für Gewerbe, handwerk und Kultur.

Region Diourbel: Fläche 4,359 km², Einwohnerzahl 1.348.000, 
hauptstadt der Region ist die gleichnamige Stadt Diourbel (126.000 
Einwohner). 
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	 •						 internationale vernetzung zwischen ihrem Unternehmen und
  vertretern von regierungen, Botschaften, Partnern aus der 
  Wirtschaft, Universitäten, institutionen und medien
  
  Konzeption, Koordination sowie Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
  in Kooperation mit der sengalesischen regierung:

 • Empfang in der Republik Senegal in der Metropole Dakar
	 •	 Vorstellung	Ihres	Unternehmens	im	fachspezifischen
  und fachübergreifenden Kontext
	 •		 Delegationsreise	in	ausgewählte	Regionen	zu	Projektorten	im	Senegal	für 
  Projektbesprechungen mit den zuständigen Bürgermeistern, regionalen 
  Projektverantwortlichen, Unternehmern, Genossenschaften und Landwirten 
  vor Ort, in Begleitung von Vertretern der senegalesischen Institutionen 
  APIX, ASEPEX, PRODAc
 •	 Roundtable	mit senegalesischen Ministern sowie in- und ausländischen
  Partnern, Investoren und Projektentwicklern für Planung und Realisierung 
  länderübergreifender Projekte
	 •		 Präsentation	als	Partner	für	den	schrittweisen	Aufbau	eines	Kultur-	und	
  Innovationszentrums durch das Initialprojekt „Energie-Wasser-Boden. 
  Nachhaltige Entwicklung des ländlichen Raumes“ in der Region Diourbel
	 •	 Beteiligung	an	der	FIDAK	-	Foire	Internationale	de	Dakar	vom	5.	-	20.12.2015
  auf unserem Gemeinschaftsstand
	 •		 Teilnahme	an	Pressekonferenz	und	Nennung	in	allen	Pressemitteilungen	
  (TV, Radio, Print) sowie Dokumentation incl. Imagefilm mit Interview
 •				 Präsenz	Ihres	Unternehmens	auf	allen	Kommunikationsträgern

ORGANISATION FüR UNSERE PARTNER 
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Zielgruppen

•			politische Entscheidungsträger, Diplomaten 
•		 in- und ausländische Unternehmer        
•			Projektentwickler	und	Projektverantwortliche
•			Landwirte und Bauerngenossenschaften
•			Persönlichkeiten aus Wissenschaft, Kultur 
     und Medien

multiplikatoren

Das Projekt erreicht darüber hinaus ein breites 
Spektrum an Zielgruppen im internationalen Kon-
text durch:
•			Medienpräsenz
•			Cross-mediale-Maßnahmen
•			Vernetzung	/	Verlinkung	der	Projektpartner

medienpräsenz 
(Tv, radio, Print, social media)

Ein zweisprachiger Imagefilm wird regionalen und 
nationalen Fernsehanstalten und Radiosendern 
angeboten. 

Seneweb, Sunu TV (Internetportale), RTS Televisi-
on Senegalaise (TV-Sender), Nouvel horizon, Voix 
du Senegal (Zeitungen), Radio Senegal Internatio-
nal u.a.

Wirtschaftswoche, handelsblatt, Brand Eins, 
DETAIL - Zeitschrift für Architektur + Baudetail, 
Deutsche Welle, Focus, capital, Manager 
Magazin, handelskammer Zeitungen internatio-
nal, Arte, Phoenix u.a.

Weitere marketingtools

•	 Programm–Flyer (42 x 21 cm) 
•	 Broschüre (A4 zweisprachig) 
•	 Digitale Einladungen / Newsletters über die 

Verteiler der Stiftung und Projektpartner
•	 Soziale Netzwerke im Senegal sowie You Tube, 

Facebook, Linkedin, Twitter u.a.

KOMMUNIKATION & MARKETING  
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Weisheit  –  Know-how  –  Transformationsprozesse
mitglied in unserem stifterkreis werden!

Als Zustifter erhöhen Sie durch Ihre Zuwendung das Stiftungskapital und werden Mitglied in unse-
rem Stifterkreis. Je nach höhe Ihres Engagements können Sie in der Arbeit der Stiftung inhaltliche 
Schwerpunkte setzen und mit Ihrem Namen verbinden. Mit einer Zustiftung erhöhen Sie das beste-
hende Stiftungskapital und damit die Leistungsfähigkeit der Stiftung auf Dauer.

mitwirken durch ihre spende!

Verwirklichen Sie mit uns die Stiftungsprojekte. Unterstützen Sie uns finanziell durch Ihre Spende 
oder Ihr Know-how in verschiedenen Fachgebieten und werden Sie ein Mitglied der Stiftung. 

Finanzielles Engagement für gemeinnützige Zwecke genießt steuerliche Privilegien durch 
das „Gesetz zur weiteren Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements“, vom 1. Januar 2007.  
Spenden können Sie in Höhe von bis zu 0,4 % der Summe ihrer Umsätze und gezahlten Löhne 
für Unternehmen bzw. 20 % für Privatpersonen Ihres Jahreseinkommens steuerlich geltend 
machen. 

Zustiftungen in das Stiftungskapital sind bis zu einer Summe von einer Millionen Euro steu-
erlich abzusetzen und können auf zehn Jahre verteilt vorgetragen werden. Je nach Ihrem per-
sönlichen Steuersatz erhalten Sie also bis zur Hälfte Ihrer Zuwendung vom Finanzamt zurück.

FöRDERER DER STIFTUNG WERDEN!





Vorstand

Isabella Gabriel Niang
Dr. rer. nat. christine F. Kreiner
 
stiftungsteam

Annette von hagel
Mignane N`Dew Niang

Su Ouyang
Norma Windmöller
Lars Feistkorn

stiftungsrat

Mohamed Ben Abdoulah Diop

Vorstandsvorsitzende und Projektleitung
Stellvertretender Vorstand

 

Projektmanagement
Projektleitung Kultur- und Innovations-
zentrum Region Diourbel (Senegal)
Projektleitung Kultur und Bildung
Projektkoordination
Kulturelle Leitung

Berater für nachhaltige Wirtschafts-
kooperationen zwischen Senegal 
und Deutschland
 

STIFTUNG INTERNATIONALES FORUM
Kreuzbergstr. 22
D-10965 Berlin 
T +49 (0) 30 206 23 637
T +49 (0) 1520 2829 334
niang@internationalesforum.com
www.internationalesforum.com 
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